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Zweckbeitimmung doppelt vorhanden find: links für Männer, rechts für Frauen.
Nur das in der Mitte liegende Schwimmbad und das Wildbad find blofs einmal
vorhanden. Seit der Eröffnung des im nächiten Artikel zu befprechenden
Kaiferin Augui’ca-Bades dient das Friedrichsbad ausfchliefslich als Männerbad.

Im Erdgefehofs find außer einigen Dienfträumen eine Anzahl YVannenbäder, \Vildbäder, ein
elektrifches Bad, eine Kaltwafi‘er-Heilanftalt, fo wie ein Inhalatorium untergebracht. Das Obergefchofs
(Fig. 286) enthält das römifch-irifche Bad und die große Halle für fchwedifche Heilgymnaftik, welche
die ganze Länge der Vorderfront einnimmt. In einem dritten Gefehoffe, das aber nur an der hoch
gelegenen Straße der Rückfeitc zum Ausdruck gebracht ill, find Räume für Einzcldampf- und Einzel-
braufcbiider angeordnet. '

Die Baukoflen haben über zoooooo Mark betragcn251).

Fig. 286.
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Friedrichs—Bad zu Baden—Baden. — Obergefchofs 253).
Arch.: Dm'njflzl.

Bä7r7—_1 Das 1893 vollendete Kaiferin Auguita—Bad zu Baden-Baden (Fig. 287 u.elple ‚_ . _,
. .xv‚ 288 200) 1it nach Planen von Darm erbaut und befi1mmt, das vorher befchr1ebene

Friedrichsbad zu entlaiten. Während letzteres, wie bereits oben erwähnt
worden iit, jetzt ausfchliefslich als Männerbad dient, iit das Kaiferin Auguita-
Bad ausfchliefslich als Frauenbad beitimmt.

Es ifi: in unmittelbarer Nähe des vorigen errichtet und enthält im Wefent—
lichen diefelben Einrichtungen, wie jenes. Die Eigenthümlichkeit des Bauplatzes
hat aber zu einer völlig anderen, noch grofsartigeren Raumgeltaltung geführt.

251) Nach ebendaf., S. 391.
'355) Facf.-chr. nach: Centralbl d. Bauvcrw. 1897, S. 390.  


